
Die Elite Schwarzkopf und Suffolk kommt nach Ansbach 
 
Die Eliteprämierung und -auktion der Rassen Schwarzköpfiges Fleischschaf und Suffolk findet 
am 03. und 04. März 2023 in der Rezathalle Ansbach statt. Die Spitzenzüchter aus allen 
Regionen Deutschlands beteiligen sich mit ihren Jungböcken an der Elite. Wir erwarten rund 
60 Schwarzköpfige Fleischschaf- und 45 Suffolkböcke.    
 
Veranstalter ist die Bayerische Herdbuchgesellschaft für Schafzucht e.V. (BHG), Senator-
Gerauer-Str. 23 A, 85586 Poing-Grub Tel.: 089/536227, E-Mail: bhg-schafzucht@t-online.de 
 
Folgende Auftriebsbedingungen müssen von den Eliteböcken erfüllt werden: 

- Körung im jeweiligen Landesverband  
- Auftriebsalter 01. September 2021 bis 30. April 2022 
- Schurtermin 15. September 2022 bis 15. Oktober 2022 
- Mindestgewicht bei Auftrieb 100 kg 
- Mindestnote Äußere Erscheinung und Bemuskelung 7, Wolle 6 
- Jeder Jungbock wurde auf Station oder im Feld geprüft und weist eine Eigenleistung 

tägliche Zunahme von mindestens 350 Gramm auf 
- Jeder Jungbock hat eine US-EMF bzw. US-Station oder über den Bockvater eine NMS. 

Jeder Jungbock sollte einen Zuchtwert Fleisch haben 
- Jede Bockmutter ist bewertet hinsichtlich Wolle, Bemuskelung und Äußere 

Erscheinung (W/B/E) 
- Es dürfen nur Böcke der Genotypklasse G1, ARR/ARR, oder ARR/ARR* aufgetrieben 

werden 
- Für die Rasse Suffolk kann freiwillig eine Genotypisierung auf SLS durchgeführt 

werden. Die Ergebnisse werden im Katalog und auf der Zuchtbescheinigung 
ausgewiesen. Festgestellte Merkmalsträger (NS) dürfen nicht aufgetrieben werden. 

- Von allen aufgetriebenen Böcken muss eine Mikrosatelliten-Analyse durchgeführt 
werden und in Ovicap ersichtlich sein. Die Tiere werden mit einem „^“ im 
Namensfeld gekennzeichnet. 

- Böcke dürfen vorher nicht im Deckeinsatz gewesen sein. 
 
Für die Jungböcke und deren Vorfahren werden Zuchtwerte ausgewiesen. Der 
Gesamtzuchtwert soll den wirtschaftlichen Wert eines Zuchttiers widerspiegeln. Merkmale, 
die nicht erfasst sind, werden auf 100 gesetzt. Der Gesamtzuchtwert (ZW) errechnet sich bei 
den beiden Rassen Schwarzköpfiges Fleischschaf und Suffolk aus den folgenden 
Einzelzuchtwerten mit den angegebenen Prozentanteilen:  
Fruchtbarkeit (R):   10 % Wurfgröße 
Exterieur (E):              5 % Wollqualität 

15 % Bemuskelung 
15 % Äußere Erscheinung 

Fleischleistung (F) 15 % Tägliche Zunahme 
10 % Futterverwertung 
15 % Fleischigkeit 
15 % Verfettung  

 
Das Preisrichten übernehmen beim Schwarzköpfigen Fleischschaf Burkart Schmücker und 
Hans Trinkl und die Berichterstattung der sächsische Zuchtleiter Hanno Franke. Bei der Rasse 
Suffolk richten Klaus Michls und Oliver Stey, Berichterstatter ist der Zuchtleiter aus 
Rheinland-Pfalz, Heinich Schulte. Bei jeder Rasse werden 6 bzw. 8 Altersklassen gebildet, von 
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denen jeweils aus den älteren und jüngeren Klassen ein Sieger und Reservesieger prämiert 
wird. Daneben werden über alle Böcke der WDL-Siegerbock und Reservesiegerbock sowie 
der Wollsieger gekürt. Zum Abschluss gibt es dann den Wettbewerb der Bocknachzucht- und 
Einzelzüchtersammlung. Jeder Züchter darf an einer Sammlungskonkurrenz teil- 
nehmen. 
 
Der Züchterabend beginnt mit einem gemeinsamen Abendessen. Danach folgt die offizielle 
Begrüßung durch den Veranstalter, Grußworte sowie die Berichterstattung und die 
Auszeichnung der erfolgreichsten Züchter. 
 
Als Auktionator konnte der bewährte Versteigerer Berthold Majerus gewonnen werden. Der 
Mindestzuschlagspreis liegt bei 650,00 + 50,00 € für das 1. Gebot. Höhere Mindestpreise für 
besonders wertvolle Böcken können durch den Züchter bis eine halbe Stunde vor 
Auktionsbeginn dem Auktionator mitgeteilt werden. Die Versteigerung beginnt mit den 
Schwarzköpfigen Fleischschafen und den ungeraden Katalognummern. Hierbei werden alle 
1a-Böcke eingereiht.  
 
Katalog: über den Veranstalter Bayerische Herdbuchgesellschaft für Schafzucht e.V. (BHG), 
Senator-Gerauer-Str. 23 A, 85586 Poing-Grub Tel.: 089/536227 (je Katalog 3 € + 1,70 € Porto) 
  
Ort Auktion: Rezathalle Ansbach, Adresse: Kaltengreuther Straße 1, 91522 Ansbach  
Der Auktionsplatz liegt verkehrsgünstig in der Nähe der BAB A6 Heilbronn – Nürnberg; 
Ausfahrt Lichtenau oder Ansbach. 
 
Einstreu/Futter: Einstreu der Buchten und Wasser stehen zur Verfügung, Futter und Eimer 
müssen mitgebracht werden. 
 
Ort Züchterabend: Gasthof Schönau, Neuendettelsauerstr. 38, 91560 Heilsbronn 
(ausgebucht). 

Weitere Übernachtungsmöglichkeiten:  
Gasthof "Goldener Stern", Ansbacherstr. 3, 91560 Heilsbronn, Tel: 09872-1262 
Landhotel Scherzer, Am Anger 2, 91580 Petersaurach, Tel 09872-97130 
Gasthof "Zur Windmühle", Rummelsbergerstr. 1, 91522 Ansbach, Tel 0981-972000 

 
Zeitplan: 
Do., 02.03.2023:  
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr Auftrieb, Wiegen (Anmeldung bei Martin Winkelmair, Tel 089-
536227) 
Fr., 03.03.2023:  
8:00 Uhr bis 9.00 Uhr Auftrieb, Wiegen, Ultraschall-Messung Hanno Franke, Sina Rauppach 
ab 10.30 Uhr Prämierung 
ab 19.30 Uhr Züchterabend mit Berichterstattung   
Sa., 04.03.2023: 
9.30 Uhr Vorstellung der Ia-Böcke, Woll- und Fleischsieger sowie Siegersammlungen 
10.00 Uhr Beginn der Auktion 
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